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Das Sparkassabüchlein der st. gallischen Kantonal bank, Nr. 2Q4315
•auf Frl. Helene Vonwiller, Moskau, wird verprisst. Der allfäljige Inhaber
desselben" wird aufgefordert, es innerhalb dreier Jahre, von der ersten
Auskündung im Schweizerischen Handelsamtsblatte (11. Juli 1919) an,'
dem Bezirksgerichtspräsidium St. Gallen (1. Abteilung), vorzuweisen,
andernfalls es kraftlos, erklärt .wurde. (Verfügung des Bezirksgerichtspräsidiums

I vom 10. Juli 1919-) J
4513)

St. Gallen,.den 10. Juli 1919. Bezirksgerichtskanzlel St.Gallen.

Tribunal ke preittüre instance de Geriio'e

Par jugement'dü 8 juillet 1919, le tribunal a prononed l'annulation
des 4 obligations 3 % genevois, de 1880, n0B 48862, 205645, 207961 et

.215382. - G. IX (W 452)
r. R. Michoufl, greffier.

"S ' -.c, >*>• ..--.»v ,•/

äönflelsreglster — Reflistre de commerce — Begtstro dl commercio

5. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
' * j u. < - • •

rte.ru — Dtrifij — Berlin
Bureau Aarbefg

K1 e i n v i e ,hh au del. — 1919., 9. Juli. Inhaber der Firma Johann
Bucher in Bun'dxoreii, G'eiA'elnde Schüpfeii, ist Jonann Bucher, Johannes sei.,
von Schöpfen, in Bundköfen. Kleinviehhandel.

Metzgerei und Viehhandel. — 9. Juli. Inhaber der Firma fcarl
HänhJ in Lyss ist Karl Hänni, Christians sei., von Oberbalm, in Lyss. Metzgerei

und Viehhandel.
Metzgerei und Viehhandel. — 9, Juli. Inhaber der Finna

AtexaÜödr Mifeer in Lyss ist Alexander Moser, Rudolfs sei., von Schüpfen, in
Lyss. Metzgerei uiid Viehhandel. „•Viehhandel. — 9. Juli. Inhaber der Birma Rudolf Ruchti-Schori in
Bittwil. Gemeinde Rapperswil, ist Rudolf Schorf, Friedrichs Sohn, von Moos-
affoltern, in Bittwil. Viehhandel.

Metzgerei und Viehhandel. — 9..Juli Inhaber der Firma
Hans Meyer in Schüpfen ist Hans Meyer, Adolfs Sohn, von Trub, in Schüpfen.
Metzgerei und Viehhandel.

Gasthof. — 9. Juli. Inhaber der Firma Ernst Bruoner in
Frieswil ist Ernst Brünner, Albrechts Sohn, von Seedorf, in Frieswil.
Betrieb des Gasthofs zum Bären.

t Comestibles uad, G,e tränke. — 9. Juli, Die Kollektiv-
gesellscbäft unter der Firma Bergädliil & Tubertiui, Handel mit Comestibles
und Getränken, mit Sitz in Kallnach (S. H. A. B. Nr. 19 vom 21. Januar
1911, Seite 111), wird wegen Aufgabe des Geschäftes und vor Jahren
-erfolgten Wegzuges von Amtes wegen gelöscht.

Bureau Belp (Bejdrk Seftigen]
9. Juli. Die Konsum$£tf&Uedschftft Seftigen ei Umgebung, mit Sitz in

Seftigen (S, H. A. B. Nr. 301 vom 26. Dezember 1917, Seite 2006), hat
in der Generalversammlung vom 26. Januar 1919 an Stelle des
zurückgetretenen Hans Glatthardt als Sekretär gewählt: Johann Müller, von
Boltigen, Walzwerkarbeiter in Seftigen. Im weitem ist in der gleichen
Generalversammlung die. Zahl der Ersatzmänner des Vorstandes um ein
Mitglied vermehrt worden durch die Wahl des Eduard Blaser, von Langnau,

Maurer in Seftigen. Der neu gewählte Sekretär Johann RJüller,. ob-
geüänüt, ist befugt, mit dem Präsidenten Ernst Messerlioder dam Kassier
Adolf Kräuchi kollektiv zu zweien namens der Genossenschaft rechtsverbindlich

zu zeichnen.
Bureau Bern

7. Juli. Die Aktiengesellschaft Chöcolat Tobler (Socidte anonyme Chocolat
Tobler) (Societä anonlma Chocolat Tobleir) (Chocolat Tobler, Limited) in Bern
(S. H. A. B. Nr. 7 vom 10. Januar 1919, Seite 33 und dortige Verweisung) hat
in der Generalversammlung vom 14. April 1919 eine Revision der Gesellschaftsstatuten

vorgenommen. Das Ges'ellschaftskapital .von Fr. 5,600,000 ist
nunmehr, zufolge Umtausches und Rückkaufes der 4000 Prioritätsaktien I. Ranges
uhd Ausgabe von 10,000 neuen Stammaktien, eingeteilt in 4000 .Prioritäts¬
aktien, auf den Inhaber, zu Fr. 5001 (vormals Prioritätsaktien II. Ranges) und
18,000 Stammaktien, auf den Inhaber, zu Fr. 200. Die Gesellschaft ist berechtigt,

weitere 12,000 auf den Inhaber lautende Stammaktien von Fr. 200
auszugeben. Im übrigen werden die publizierten Tatsachen, durch die Revision
nicht berührt. Der Verwaltungsrat hat sein Mitglied Gaetano Bianchi,
Kaufmann, von und in Lugano; ermächtigt, für die Gesellschaft mit Einzelunterschrift

zu zeichnen.

Hotel-Pension. — 8. Juli. Die Firma Ad. Imer-Wyder, Betrieb des
Hotel-Pension Favorite, in Bern (S. H. A. B. Nr. 260 vom 12. Oktober 1910,
Seite 1766), ist infolge Rücktrittes. als Pächter erloschen.

8. Juli. Kaffee-Spezialgeschäft «Merkur», Schweizer Chocoladen- & Colo-
nialhaus (Maison Speciale pour les Ca!6s «Mercure», Chocolate Suisses et
Den^psi ,Gg(opiaIes), .(Casa speciale per Caf6. «Merkur», Ciocolatte svizzere e
derrate coloniali), mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 95 vom 22.April 1919,
Seite .681 und Verweisungen). Der Delegierte des VerwaJtungsrätes .und
Direktor der A. G. Merkur, Hans Albert Rooschütz, ist gestorben. Seine Unterschrift

ist daher erloschen. An seine Stelle hat in seiner Sitzung vom:5. Juli
1919 der Verwaltungsrat der Gesellschaft gemäss Art. 14 in Verbindung mit
Art. 22. der Gesellschaftsstatuten als neuen Delegierten des Verwaltungsrates
bezeichnet: Samuel Lehmann-Seiler, Privatier, .von Langnau, in Langenthal.
Dieser erhält die Befugnis, die Gesellschaft nach aussen zu vertreten und für
die Gesellschaft zu. zeichnen.

8. Juli. Schweizerische.Nationalbank, mit. Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 86
vom 10. April 1919, Seite 618 und Verweisungen). Die Unterschrift des.
Prokuristen Paul Hafner, Generalsekretär, ist erloschen. .Max.Schwab, von Arch,
in Zürich, ist zum Generalsekretär, ernannt worden und.besitzt als solcher die
Kollektivprokura für das Direktorium, die Zweiganstalten und die eigenen
Agenturen. i

- 8. Juli. Der Verein Schweizerische Treuhandstelle für Ueberwachung des
Warenverkehrs, mit Sitz in Bern (S. H. A. B., Nr. 211 vom 5. September 1918,
Seite 1421 und Verweisungen), hat sich aufgelöst und es ist die Firma
erloschen. L...

8. Juli. Die Käsereigenossenschaft Liebewil, mit Sitz in Liebewil (S. H.
A. B. Nr.. 143 vom 5. Juni 1913,. Seite 1034 und Verweisungen), hat in der
Versammlung vom 2. Februar 1919 am Platze der. ausgetretenen Nikläus
Streit. Präsident, Gottfried Streit, Sekretär, neu gewählt: Friedrich Wirizen-'
ri^d. Landwirt, von Köniz, in Liebewil, als Präsident; Ernst Schwarz, Landwirt,,

von Biglen, in liebewil, als Sekretär.
Kolonialwaren. — 8. Juli. Die Firma -A. Schär, Kolonialwaren

ep.gjos, iq:$ern(S. if. A. B. Nr.. 299 vom 20: Dezemher 1918, Seite 1961), ist
infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges, des Firmainhab'ers erloschen.:

8. Juli. Die «Genossenschaft der Blechdosenfabrikanten (Syndicat des
päbricants dp boftes en fer.blanc)», mit Sitz in Bern (S. H. A. B- Nr. 50 vom
lf. März 1919,^Seite 394 Und/Verweisndg), hat. eich dür.ob'.B&Sßhluss der
Generalversammlung vom 2. JuÜ 4919_ aufg,elösfe die liquidation! med .üiterider
Finna Genossenschaft der .Blechdopenfahiikpfrien in Liq. (Syndicat des Eäbri-
cante de boftes en fer .blanc, en liq.) durchgeführt Als Liquidator würde.be¬
zeichnet: Dr. Hans Matti, Fürsprecher, von Zweisimmen, in Bern, der einzig
zeichnungsberechtigt ist. i

: M i 1 c b. h a n d 1 u n g. — 8. Juli. Inhaberin der Firma Wwe. Kunz lit der
Riedprn b. Btimpliz ist Frau Witwe Bertha Kunz geb. Hänni, von Bolligen, in'
der Riedern b. Bümpliz. Milchhandlung. m

R e k 1 a m e.b a n d f ab r i k..— 8. Juli. Die Kommanditgesellschaft unter
der Firma R. Haberstich & Cie., Reklamebandfabrik, in.Güüdigen (S. H.JA..B.
Nr. 220 vom ,16. Oktober 1918, Seite 1473), hat sich aufgelöst Diese Finna
ist nach durchgeführter Liquidation erloschen. Aktiven,und Passiven gehen
über an die Firma «Qpttlieb. Ujäuchi», Bandfabrik Gümligem ^.

8. Juli. Die Ziegenzuobtgenossenschaft Köniz und: Umgebung, mit Sitz
in Köniz (S. H. A. B. Nr. 410 vom 8. Oktober 1906, Seite 1637. hat den .Vor¬
stand neu bestellt und gewählt: Christian Schüpbach, Glasarbeiter, von Dies-
bacb b.i(Thun, in.Schliem, als Präsident; Gottlieb Pulver, Zimmermann,'von
Oberbalin, in Köniz, als Vizepräsident; Emst Zimmermann, Schneidermeister,
von Engüsberg, in Schliem, als Sekretär; Rudolf Fivian, Bahnangestellter,
von Köniz. in Schwanden b. Schliem, als Kasier; Gottfried Sahli, Bähnange-
st^Jjter, von.Wohlen, in Grosswabern; Rudolf Marti,.Wegmeister, von Rüeggis-
berg, in Schliem, und Albrecht Murri. Angestellter im Gaswerk Bern, von
Köniz, auf dem Liebefeld, als Beisitzer.

Kolonialwaren, Primeurs usw.—.8. Juli. Jean Baechler, von
Lenk, in Payerne, und Albert Filleux, von Onnens (Waadt), in Bern, haben
unter der Firma Baechler & Filleux in Bern eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 1. August 1919 ihren Anfang nehmen wird. Import
und Export von Kolonialwaren und Primeurs; Kommission. Breitenrainstrasse
Nr. 81.

8. Juli. Die Firma J. Baechler, Molkerei in Bern (S. H. A. B. Nr. 233 vom
5. Oktober 1917, Seite 1593), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

9. Juli. Die Firma Js. Scheurmann, Steinhauermeister in Bern (S. H. A: B.
Nr. 384 vom 28. September 1905, Seite 1533) ist infolge Assoziation erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über auf die Kollektivgesellschaft «J. Schürmann
& Sohn».

K^BStstein- und Steinhauerges chäf t. — Xaver Joseph
Schümann, Vater, und Karl Rudolf Schümann, Sohn, beide von Däriiken
(Solothurn), in Bern, haben unter der Firma J.. Schümann. & Sohn in Bern
eine Kollektivgespj^jiji^^naegangeni. Kelche din LJuli 1919 .begonnen hat
Kunstein- und Steinhaüergeschäft. Meisenweg 27.. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der Einzelfirma «Js. Sfcheürmänn, StöiiöüLudmeister».

Installationen. — 9. Juli. Eintragung von AmteS we^en auf Grrund
Verfügung des Handelsregisterführers:

Inhaber der Finna Johann Shmiiel Gurtner im Stöckacker zu Bümpliz ist
Johann Samuel Gurtner, von Wahlern, im genannten Stöckacker. Installationen.

Mereerie und Quincaillerie. — 9. Juli. Inhaber der Firma
Ernst Weber in Bern ist Ernst Weber, von Vinelz, in Bern. Mereerie und
Quincaillerie en gros. Sulgeneckstrasse 16.

Bureau Biel
8. Juli. Die Genossenschaft unter der Firma Volkshaiis Biel, mit Sitz

in Biel (S. H. A. B. Nr. 177 vom 27. Juli 1918),' hat in der Geperal-
versammlnng vom 17. April 1919 die Betriebskopamission neu bestellt..
Die Vorstandsmitglieder Tschantre und Qiloirieü sind ausgeschieden, und
es ist die Unterschrift des erstem erloschen; ,,Friedrich Walter ist als
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Kassier zurückgetreten, und es ist dessen Unterschrift ebenfalls erloschen.
Walter bleibt Beisitzer. Es wurden neu gewählt: Als Präsident: - Hans
Weber, Visiteur, von Jens, in Biel (bisher Vizepräsident); als Vizepräsident:

Rudolf Nägeli, Dreher, - von Bülacb, in Nidau (bisher Beisitzer);
als Kassier: Paul Polier, Kommis K.G.B., von-Frutigen, in Nidau; als
Beisitzer: Paul Boder, Lehrer, von Ufingen, in Biel. Präsident,
Vizepräsident, Sekretär nnd Kassier - der Betriebskommission führen namens
der Genossenschaft die rechtsverbindliche Unterschrift durch kollektive
Zeichnung je zu zweien. •

Bureau Fraubrunnen
M anufakturwaren und Spezereien. — 7. Juli. Die Firma

Wittwe B. Fritz, Manufakturwarengeschäft und Spezereibandlung, in Bätter-
kinden (S. H. A. B. Nr. 145 vom .13. Juni 1911, Seite 1005), ist infolge
Verzichts der Inhaberin erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an
die Kollektivgesellschaft nR. M. &F. Fritz», Manufakturwaren, in Bätter-
kinden. Die an Frl. Rosa Fritz erteilte Prokura ist erloschen.

Manufakturwaren. — 7. Juli. Die Schwestern Frl. Rosa, Mina
und Frieda Fritz, Bendicbts sei., von und in Bätterkinden, haben unter
der Firma R. M. & F. Fritz mit Sitz in Bätterkinden eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Juni 1919 begonnen hat. Die Gesellschaft

übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Einzelfirma
«Wittwe B. Fritz». Manufakturwarenbandlung.

Luzern — Lucerne — Lucerna
1919. 7. Juli. Der Verein unter dem Namen Gemeinnütziger Frauenverein

der Stadt Luzern, Sektion des Schweiz, gemeinnützigen Frauenvereins, in
Luzern (S. H. A. B. Nr. 31 vom 7. Februar 1908, Seite 205 und dortige
Verweisung) hat in der Generalversammlung vom 28. Mai 1919 beschlossen, sich
im Handelsregister streichen zu lassen.

Obstweinkelterei und Getränkehandlung. — 8. Juli.
Inhaber der Firma Josef Küster in Gerliswil, Gde. Emmen, ist Josef Küster,
von Engelberg. wohnhaft in Gerliswil, Gde. Emmen. Obstweinkelterei und
Getränkehandlung. Gerliswil-Emmenbrücke. Die Firma erteilt eine
Einzelprokura an Josef Küster, Sohn, von Engelberg, in Gerliswil, Gde. Emmen.

8. Juli. Käsereigenossenschaft Holdem, mit Sitz in Gunzwil (S. H. A. B.
Nr. 105 vom 7. Mai 1915, Seite 631). An der Genossenschaftsversammlung
vom 9. Juni 1919 wurde an Stelle von Jakob Vonwyl als Vizepräsident in den
Vorstand gewählt: Franz Josef Süess, Landwirt, von Flühli, in Gunzwil.

8. Juli. Gesellschaft für Händel und Industrie und Luzerner Handelskammer,

mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 165 vom 17. Juli 1916, Seite 1129
und dortige Verweisung). • Infolge Ablebens von Paul Scheitlin und Ausscheidens

von Hans Gränicher und Carl Alfred Curti, deren Unterschriften somit
erloschen sind, wurden folgende Vorstandsmitglieder als unterschriftsberechtigt

bezeichnet: Charles Blankart, Bankdirektor, von Udligenswil; Roman
Gut, Bankier, von Mauensee, und Oskar Hauser, Hotelier, von und alle wohnhaft

in Luzern. Die Genannten sowie der Präsident Fritz Klein-Achermann
(bisher) und der Sekretär Robert Lehmann (bisher) führen für den Verein
kollektiv zu zweien die verbindliche Unterschrift-.

8. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Wehrli A. G.» in Kilchberg

bei Zürich hat ihre Zweigniederlassung in Luzem unter der Firma Wehrli
A. G. Papeterie Wega (S. H. A. B. Nr. 72 vom 27. März 1918. Seite 494 und
dortige Verweisung) aufgegeben und ist die Firma samt der an Adolf Zehnder
erteilten Unterschriftsberechtigung im Handelsregister des Kantons Luzern
erloschen.

Tuch und Spezereien. — 8. Juli. Die Firma Josef Rösli, Tuch-
und Spezereibandlung, Wollwaren, in Pfaffnau (S. H. A. B. Nr. 283 vom 3.
Dezember 1914, Seite 1822), ist infolge Ablebens des Inhabers erloschen.

Inhaberin der Firma Wwe. Karoline Rösli-Peter, Handig. in Pfaffnau ist
Witwe Karoline Rösli geb. Peter, von und in .Pfaffnau. Dieselbe übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Josef Rösli» in Pfaffnau auf
1. November 1918. Tuch- und Spezereibandlung, Wollwaren!

Blechwaren und Lampen. — 9. Juli. Die Firma Jos. Sigrist,
Blechwaren und Lampenhandlung, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 74 vom 2. April
1891, Seite 305), ist infolge Ablebens des Inhabers erloschen.

Ha-ushaltungsartikel und Kücheneinrichtungen. —
9. Juli. Witwe Ida Sigrist geb. Schneider und Caroline Sigrist, beide von
Ebikon und wohnhaft in Luzern, haben unter der Firma Wwe. J. Sigrist & Cie.
in Luzern eine Komanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem 5. Mai
1919 begonnen hat. Witwe Ida Sigrist ist unbeschränkt haftende
Gesellschafterin, Fräulein Caroline Sigrist ist Kommanditärin mit dem Betrage von
Fr. 5000 (fünftausend Franken). Haushaltungsartikel und Kücheneinrichtungsgeschäft.

Kapellgasse Nr. 4.

Vermittlung von Käufen und Verkäufen. — 9. Juli. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firma Hödel & Welti, Handelszentrale,
Vermittlung von Käufen und Verkäufen aller Art, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 112
vom 12. Mai 1919, Seite 807 und dortige Verweisung), hat sich aufgelöst; die
Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma
«Hodel-Jung, Handelszentrale», in Luzern.

9. Juli. Inhaber der Firma Hodel-Jung, Handelszentrale in Luzern ist
Josef Hödel, von Langnau (Luzem), wohnhaft in Luzern. Derselbe übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Hödel & Welti, Handelszentrale»

in Luzem auf 24. Mai 1919. Vermittlung von Käufen und Verkäufen
aller Art. Reusssteg Nr. 1 und 2.

Käse-Export. — 9. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma
Franz Muther & Sohn, Käseexport, in Schüpfheim (S. H. A. B. Nr. 161 vom
22. Juni 1910, Seite 1130), hat sich zufolge Umwandlung in eine Kommanditgesellschaft

aufgelöst; die Firma ist daher erloschen. Aktiven und Passivengehen

über an die neue Firma «Muther & Cie.» in Schüpfheim.
Franz Josef Muther, Sohn, und Franz Muther, Vater, beide von und in

Schüpfheim, haben unter der Firma Muther & Cie. in Schüpfheim eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli 1919 begonnen und Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Franz Muther & Sohn» in Schüpfheim
auf dieses Datum übernommen hat. Franz Josef Muther ist unbeschränkt
haftender Gesellschafter, Franz Muther ist Kommanditär mit dem Betrage von
Fr. 100,000; demselben wird Einzelprokura erteilt. Käeeexport,

Midwalden — Unterwald-Ie-bas — Untcrwaldcn basso

Drogerie und Weinhandlung. — 1919. 8. Juli. Die Firma
Altred Jann, Apothekerwarenhandlung, in Stans (S. H. A. B. vom 10. Juli
1891), ändert die Natur des Geschäftes ab in Drogerie und Weinhandlung.

Glarus — Claris — Glaroaa
1919. 9. Juli.. Die Genossenschaft unter der Firma Vereinigte

Baumwollspinnereien, mit Sitz in Glarus (S. H. A. B. Nr. 254 vom 13.
Oktober 1911), hat in der Hauptversammlung vom 8. Mai 1919 eine
teilweise Abänderung der Statuten beschlossen. Der Sitz der Genossenschaft
wird von Glarus nach Matt (Kt. Glarus) verlegt. Art. 2 lautet
nunmehr:.Der Zwepk der. Genossenschaft ist, die schweizerischen
Baumwollspinnereien, welche, sich mit der • Erzeugung roher einfacher Garne ausf
amerikanischer, ostindischer oder ähnlicher Baumwolle in den Nummern
4 bis - und mit 50 englisch beschäftigen, lebensfähig zu erhalten. Die
Genossenschaft sucht diesen Zweck zu erreichen durch: a) Verhinderung

ruinöser Verkaufspreise durch -Festsetzung von Minimalpreisen und .ein¬
heitlichen Konditionen; b) Verteilung des Konsums unter die vereinigten
Spinnereien' zur Vermeidung, von Üeberproduktion im Gebiete der Schweiz;
c) Errichtung eines gemeinsamen Verkaufsbureaus; d) Vertretung der
gemeinsamen Interessen nach aussen; e) Ergreifung aller Massnahmen,
welche notwendig erscheinen zur Erreichung des Genossenschaftszweckes.
Firmen, welche der Genossenschaft beitreten, werden bis zum 30. Juni
1919 ohne Eintrittsgeld aufgenommen. Nicht ordnungsgemäss austretende
Mitglieder verlieren jeden Anspruch an das Genossenscbaftsvermögen;
ebenso verliert ein Mitglied alle Ansprüche auf das Genossenschaftsver-
mögen, wenn es vor dem 31. Dezember 1920 austritt. Der Vorstand
besteht aus einem Präsidenten und 4—6 weitern Mitgliedern, für welch
letztere im Falle der Verhinderung überdies zwei Suppleanten bestimmt
werden. Das Genossenscbaftskapital wird von Fr. 100,000 auf Fr. 350,000
erhöht. Jeder neu eintretende Genossenschafter hat bei seinem Eintritt
ausser dem in Art. 3 vorgesehenen Eintrittsgeld eine von der
Generalversammlung nach Massgabe des ihm zufallenden Kontingentes zu bestimmende

Einlage zu bezahlen, wofür ihm ein Anteilschein im Sinne des
Art. 27 ausgestellt wird. Zur Bestreitung der laufenden Spesen der Ge-
nosienschaft hat jeder Genossenschafter ]/2 % der Nettobeträge der
Garnfakturen an die Genossenscbaftskasse abzufüren. Der Vorstand wird wie
folgt bestellt: Johann Heinrich Hermann Bübler-Sulzer, Fabrikant,'von
und in Winterthur, Präsident; Jean Keller, Spinnereidirektor, von Fischenthal,

in Derendingen, Vizepräsident; Caspar Spälty-Braschler, Fabrikant,-
von Netstal, in Matt; Edmund Bebii, Fabrikant, von und inTurgi; Paul
Gugelmann, Fabrikant, von und in Langenthal, Mitglieder; Jakob Heusser-
Staub, Fabrikant, von und in Uster, und Hans Jordan, Kaufmann, von
Aarau, in Winterthur, Suppleanten. Der Präsident und der Vizepräsident
sowie Caspar Spälty-Brascbler, in Matt, führen die rechtsverbindliche
Einzelunterschrift, währenddem die übrigen Vorstandsmitglieder und
Suppleanten zur kollektiven Zeichnung je zu zweien berechtigt sind. Der
Geschäftsleiter, J. Jakob Grob, Kaufmann, von und in Zürich, führt wie
bisher Einzelprokura.

Zug — Zoug — Zugo
1919. 8. Juli. Die Finna R. Dreyfus, Zuger Kleiderhalle, Konfektion, in

Zug (S. H. A. B. Nr. 119 vom 4. Mai 1895. Seite 503), ist infolge Verkaufes
des Geschäftes erloschen.

; Konfektion, Massgeschäft. — 8. Juli. Inhaber der Firma
Hermann Kunz in Zug ist Hermann Kunz, von Stäfa (Zürich), in Zug. Hen-en-
und Knabenkonfektions- und Massgeschäft.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Moral (district du Lac)

1919. 7 juillet. Dans son assemble generale du 10 avril 1919, la societe
de musique, sous la denomination L'Avenir, ä Sugiez (F. o. s. du c. n° 129
de 1888), a renouvele son comiti comme suit: President: Robert Zinder, fils
de Louise, de Bing pres Morat. agricidteur, ä -Praz, et secretaire: Ernest
Racine, fils d'Ernest, de La-mboing (Berne), agriculteur, e Praz.

Bureau. Tafers (Bezirk Sense)
'

Wirtschaft. — 8. Juli. Inhaber der Firma Schmutz ia
Fendringen, Gde.. B ö s i n ge n ist Jakob Schmutz, Sohn des Christoph
sei., von Bösingen und Ueberstorf, wohnhaft in Fendringen. Betrieb der
Wirtschaft zum schwarzen Adler.

Solothun — Soleure — Soletta
Bureau Kriegsletten

1919. 27. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Aktienbrauerei
Hohberg in Llq. in Biberist (S. H. A. B. Nr. 196 vom 13. Mai 1904, Seite 781
und dortige Verweisung) ist. nach beendigter Liquidation erloschen.

Basel-Land — Bäle-Campagne — BasUea-Caapagn
1919. 8. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Schweiz. Baustein-

Industrie A. G.» in Münchenstein (S. H. A. B. Nr. 185 vom 5. August 1914,
Seite 1351, und Nr. 93 vom 17. April 1919, Seite 666) hat sich durch Beschluss
der Generalversammlung vom 14. Juni 1919 aufgelöst. Die Liquidation wird
unter der Firma Schweiz. Baustein-Industrie A. G. in Liquidation durch Alois
Steinbrunner, Kaufmann, von und in Zürich, und Hermann Beck-Steinbrunner,
Kaufmann, von Basel, in Zürich, Mitglieder des Verwaltunggrates, besorgt,
von denen jeder einzeln zur rechtsverbindlichen Unterschrift berechtigt ist.

Aargau — Argovle — Argovla
Bezirk Laufenburg

1919- 8. Juli. Die Landw. Genossenschaft Ittenthal & Umgebung in Itten-
thal (S. H. A. B.' 1917, Seite 1931) bat an Stelle von Bernhard Grenacber
zum Aktuar gewählt: Jobann Weber, Landwirt, von und in Ittenthal.
Die Unterschrift des Bernhard Grenacber ist erloschen.

Uhrenbestandteile, Schrauben usw. — 8. Juli. Ferdinand

Fintschin, Uhrenmacher, von Safien (Kt. Graubünden), und Josef
Emil Scbmid, Dicolleteur, von Gipf-Oberfrick, beide in Gipf-Oberfrick,
haben unter der Firma Fintschin & Schmld in Gipf-Oberfrick eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli 1919 ihren Anfang nahm.
Fabrikation von Uhrenbestandteilen, Schrauben und anderer in dieses
Fach einschlagender Artikel.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Brigue

1919. 4 juillet. Par acte re$u Auguste Ceresole, notaire, ä Lausanne, la
Socfiti d'Hötels ä Zermatt S. A., dont le siege est ä Ze^matt (F. o. s.
du c. du 26 janvier 1907, n° 22, page 151), a, dans son assemble ginirale
extraordinaire du 10 mai 1919, modifii et revisi ses Statuts. Les modifications

interessant les tiers portent sur les points suivants: Sous la
denomination de Societe d'Hötels ä Zermatt. S. A. il est constitui une soeiiti
anonyme ayant pour but l'acquisition, la vente, la location et. l'exploi-
tation d'botels ä Zermatt. Tous les avis relatifs aux affaires sociales sont
valablement publies dans la Feuille officielle suisse du commerce et dans
le Bulletin officiel .du Canton du Valais. Le fonds social est fixe ä la
somme de quatre cent mille francs (fr.° 400,000), divisi en huit cents
actions priviligiies de fr. 250 fr. 200,000 et huit cents actions
ordinales de fr. 250 fr. 200,000. Les. huit cents actions ordinaires numi-
rotees de 1 ä 800 et les huit cents actions privil6gi6es portant les numeros
801 ä 1600 sont au porteur, entierement libiries, cessibles par simple
transmission du titre. Le conseil d'administration est actuellement compose

de sept membres, savoir: Charles-Albert de Courten, de Sion et y
domicilie, banquier; Alexis Graven, de Zermatt, domicilie ä Sion, juge
d'appel; Georges Landis, de Richterswil (Zurich), ä Lausanne, banquier;
Edouard Neiss, de Coinsins, ä Lausanne, docteur-midecin; Pierre-Louis
Perren, de et ä Zermatt, propriitaire; Pierre de Rbam, de Giez, domicilii

ä Lausanne, girant dUmmeubles, et Victor Vallotton, de Vallorbe,
domicilii ä Lausanne, employi de banque. Les antres modifications,
apporties aux Statuts ne touebent pas les faits pubtiis dans la Feuille
officielle suisse du commerce.
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Bureau de St-Maurice
Travaux publics. — .7 juillet. Joseph Dubuis, ingenieur,

originaire de Saviese, domicilii k Sion, Fölix Meyer, entrepreneur, originaire de
Randogne, domiciliö k Sion, Joseph Dupont, entrepreneur, originaire de VaJ-
savarenche (Aoste, Italie), domicilii k Bex, Jean Gastaldo, entrepreneur,
originaire de Chiaverano (Province de Torino, Italie), domicilii ä Vernayaz,
Baptiste Gianadda, entrepreneur, originaire de Salvan, domiciliö ä, Martigny-
Bourg, et Antoine Conforti, entrepreneur, originaire de Finhaut, domicilii k
Martigny-Ville, ont constituö k Finhaut, sous la raison sociale Dubuis, Dupont,.
Gianadda & Cie^- une society en nom collectif qui commence dös la date de son
inscription au rögistre du commerce. La sociöte est engagöe par les signatures

de Joseph Dubuis, Joseph Dupont et Baptiste
Gianadda qui signent deux k deux. Entreprise» de travaux publics.

Denr6es colonial es et fabrique de liqueurs. — 7 juillet.
Leon Peliissier s'est retire de la sociöte en nom collectif Fröres Pellissier & Cie,
ö St-Maurice (F. o. s. du c. du 24 fövrier 1913, n° 47, page 322).

7 juillet. Compagnie du Chemin de Fer Martigny au Chätelard, Ligne
du Valais ä Chamonix, ä Martigny-Yille (F. o. s. du c. du 23 decembre 1918,
n° 311, page 1981). Victor Gautier, avocat, de et ä Genöve. fait partie du
conseil d'administratioh.

Genf — Genöve — Glnevra

1919. 1er jujllet. Aux termes d'acte passö devant Me Poncet, notaire,
ä Geneve, ,le 27 juin 1919, il a 6t6 coDstituö, sous la d6nomination de
Soci6t6 Itntnobiliöre Glyclne-Montbrllant, une soc iötö anonyme qui a
pour objet l'acquisition d'immeubles et de terrains situ6s dans le Canton
de Geneve, la construction de bätiments sur les dits terrains, la location
et la vente de ces immeubles. Son siöge est ä Geneve, Rue de Mont-
brillant n° 23. Sa duree est illimit6e. Le capital social est fix6 ä la
somme de cinquante-un mille francs (fr. 51,000), divisö en .51 actions de
fr. 1000 chacune. Les actions sont au porteur. Les publications de la
soci6t6 sont valablement faites par des avis ins6r6s dans la Feuille d'avis
officielle du Canton de Geneve. La soci6t6 est administr6e par un conseil
d'administration compos6 de un ä trois membrcs. Pour les actes ä passer
et les signatures ä donner, la soci6t6 est valablement engagöe par la
signature de l'administrateur uDique, lorsque le conseil d'administration
n'est compose que d'un seul membre, ou par la signature de deux
administrate urs, lorsque ce conseil est coniposö de plus d'un membre. Pour
la premiere pöriode, le conseil d'administration est compos6 d'un seul
membre en la personne de Jean-Fr6d6ric Hugi, de Niederbipp (Berne)
et Geneve, industriel, demeurant ä Genöve.

1er juillet. Aux termes d'acte passö devant M« Bernard de Bud6,
notaire, ä Geneve, le 27 juin 1919, il a 6t6 consti(6, sous la d6nomination
de Soci6t6 Immobiliöre Stand-Industrie C, une s o c i 616 anonyme ayant
pour objet l'acquisition, la location et la revente d'immeubles sis dans
le Canton de Geneve. Le si6ge de la soci6t6 est fix6 ä Plainpalais.
Sä dur6e est illimitee. Le capital social est de quatorze mille francs
(fr. 14,000), divisö en vingt>buit actions de fr. 500 chacune. Les actions
sont nominatives. Toutes les publications 6manant de la soci6t6 auront
lieu par la voie de la Feuille d'avis officielle du Canton de Genöve. La
sociöte est administröe par un conseil d'administration composö de un
ä trois merobres. Elle est valablement engagöe par la signature de la
majoritö des membres de son conseil ou par l'un d'eux spöcialement dö-
16gu6. Le premier conseil est compose de un membre, soit Victor Amou-
druz, entrepreneur, de Geneve, demeurant ä Plainpalais. Siöge social:
16, Rue de I'Arquebuse.

Chaussures de cuirs. — 8 juillet. ' La maison R. Görard,
ä Geneve (F. o. s. du c. du 9 novembre 1917, page 1773), est radiöe ensuite de
l'entröe du titulaire dans la sociötö «R. Görard et Cie», ci-aprös inscrite.

Robert-Charles Görard, de nationalite beige, domiciliö k Genöve, et Henri-
Marius Pilliod, de Vevey, Vileneuve et Blonay (Vaud), domiciliö A. Geneve,
ont constituö au Petit-Saconnex, sous la raison sociale R. Görard et Clc, une
sociöte en nom collectif qui a commencö le 1er juillet 1919, et a repris des
cette date la suite des affaires, ainsi que l'actif et passif de la maison «R.
Gerald», ci-dessus radiee. Fabrique de chaussures et commerce de cuirs.
15. Avenue Ernesb-Pictet

8 juillet.' Suivant döliböration de l'assemblöe gönörale ordinaire de ses
actionnaires du 16 juin 1919, la Sociötö anonyme du Chemin de fer routier
Carouge-Croix-de-Rozon, sociötö anonyme dont le siöge est ä. Genöve (F. o. s.
du c. du 26 janvier 1909, page 139), a modifiö ses Statuts sur difförents points
non soumis ä la publication. Alexandre De L'harpe, banquier, de Genöve,
domiciliö k Genöve, a ötö nommö admmistrateur de la sociötö, en remplacement
de Louis Cramer, döcödö, lequel est radiö.

8 juillet. Sociötö Immobiliöre Servette-Ecole, sociötö anonyme ayant son
siege au Petit-Saconnex (F. o. s. du c. du 27 juin 1912, page 1177).
Le conseil d'administration a ötö portö k deux membres, par la nomination
comme administrateur de Eugöne Henssler, architecte, de Chancy, domiciliö
ä Genöve!

Exploitation cinömatographique. — 8 juillet La succur-
sale ötablie k Plainpalais, sous la raison Sociötö anonyme Omnia, par la sociötö
du möme nom ayant son siöge ä Paris (F. o. s. du c. du 13 novembre 1908,
page 1943), est radiöe ensuite de sa suppression..

Fonderie et robinetterie. — 8 juillet La sociötö en commandite

Rossetti, Stoklassa et O*, fonderie de cuivre et de bronze, et robinetterie
en tous genres, k Carouge (F. o. s. du c. du 7 novembre 1912, page 1954), est
döclaröe dissoute depuis le 31 döcembre 1916. Sa liquidation ötant terminöe
par le fait de la remise de son actif et de son passif k «Similor S. A.», k
Carouge (F. o. s. du c. du 24 fövrier 1917, page 320), cette sociötö est radiee.
La procuration conföröe ä Robert Hurlimann est öteinte.

8 juillet. LTndnstrie de pierres fines S. A., en liquidation, ayant son siöge
k Genöve (F.' o. s. du c. du 20 döcembre 1917, page 1983), est radiöe ensuite
de la clöture de sa liquidation.

Schweiz. Amt ftr geistiges Egratra
8wun saissa de la propridtä intellectnelle — üfficio svizzero deila proprieti iBt«n«ttiui»

Marken — Marques — March©

Hintragungen — Hnregistrements — Isorisdoni
Jgo 44441. — 18 juin 1919, 8 hu

Ed. Gindrat, fabrication,
Orbe (Suisse).

Produits pharmaceutiques.

OlIMPIC

]¥<> 44442. — 23 juin 1919, 8 h.

Wright, Layman & Umney, Limited, fabrication,
Londres (Grande-Bretagne).

Savon parftunö.

COAL TAR SOAP.
WBIGHT'g

Wo 44443. — 24 juin 1919, 8 h.

J. H. Berth et, fabrication et commerce,
Geneve (Suisse).

Tous produits se rapportant ä la branche de parftunerie.

PARFUMERIE DES NATIONS

Wo 44444. — 24 juin 1919, 5 h.

New Castle Leather Co., fabrication et commerce,
New-York (E.-IJ. d'Amörique).

Cuir de chevreau non coupö.

W« 44445. — 26 juin 1919, 3 h.'
Fabriques Aureole et Vertex S. A. Succ. de Ph. Wolf, fabrication,

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres, articles möcaniques, micrometres, ootils et lews
emballages.

JOHN BULL'S WATCH
SWISS MADE

Wr. 4444«. — 27. Juni 1919, 8 Uhr.

Queisser & Co. G. m. b. H., Fabrikation und Handel,
Hamburg (Deutschland).

Zahnpfiegendttei, Zahnschmerzmittel, Zahnputzmittel, insbesondere Zahnpasta
und Zabnmundwasso'.

Kaliklora
W° 44447. — 2d juin 1919, 8 h.

M. K 31 i n, fabrication,
Lausanne (Suisse).

Colle forte liquide; crdle de bureau.

SAKÖtr
Wr. 4444$. — 28. Juni 1919, 8 Uhr.

A. E. D e 11 w y I e r, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Eisenwaren, Maschinen, Werkzeuge, Industrieprodukte jeder Art

UTOR
Wo 44449. — 28 juin 1919, 8 h.

Handley Page, Limited, fabrication et commerce,
Londres (Grande-Bretagne).

Mötaux bruts ou partiellement ouvrös employös dans Hndustrie; manhinns de
tons genres et parties de machines, y compris les avions, les ballons et les
autres vöhicules aöriens et les parties d'avions, de ballons et d'autres vöhir
cules aöriensi, les moteurs et parties de moteurg pour v^iieules aöriens et les
propulseurs et parties de propulseurs pour, vöhicules aöriens, mais k l'exclusion
des machines agricoles et horticoles. Instruments et appaxeils scientifiques.
Instruments et appareils pour renseignement Armee, munitions et fournitures
y relatives autres que les substances explosives. Bicycles et multicycles,
automobiles et autres vöhicules .pour routes et voies ferröes. Cuirs, peaux ouvröes
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et non ouvräes et articles en cuir. Bäches et tentes pour aeroplanes, boites et
paniers d'emballage pour .aeroplanes, plaques indicatrices de.nom et plaques

ä'instructdons.

44450* — 28.juin 1919, 8 h.

La Chaux-de-Fonda (Suisse).

Montres, parties de montres, fournitures, dtuis, bijouterie.

cONßO.mTCB
Nr. 44451. — 28. Juni 1919, 8 Uhr.

Theodor Eichenberger & Cie. Aktiengesellschaft, Fabrikation,
Beinwil a. See (Schweiz).

Tabakfabrikate aller Art.

DEPOSEE

(Uebertragung mit veränderter Waxenangabe der Nr. 34083 von Theodor
" Eichenberger & Cie., Beinwil a. See).

3f£, 4ff5^. — 28. Juni 1919, 8 Uhr. •

Theodor Eichenberger & Cie. Aktiengesellschaft, Fabrikation,
Beinwil a. See (Schweiz).

Tabakfabrikate aller Art '<

(Uebertragung mit veränderter Warenangabe der Nr. 34084 von Theodor
Eichenberger & Cie., Beinwil a. See).

Jfp, 44453.. — 28. Juni 191,9,. 8 Uhr,

Theodor Eichenberger & Cie. Aktiengesellschaft, Fabrikation,
Beinwil a. See (Schweiz).

p|F.:l ' • 'Ü'J • I*

Tabakfabrikate all« Art.w*. iifi» Tk

(Uebqrtjr^gupg.der Nr. 34085 von Theodor Eichenberger & Cie., Beinwil a. See).

3fr. 44454. — 28. Juni 1919, 8 Uhr.

Theodpr Eicjlßflb^er'«^ Cig, Aktiengesellschaft, Fabrikation,
Beinwil a. See (Schweiz).

Tabakfabrikate aller Art.

(Uebertragung der Nr. 34086 von Theodor Eichenberger & Cie., Beinwil a. See)..

ÄTr. 44455. — 28. Juni 1919, 8 Uhr.
1 Theodor Eichenberger & Cie. Aktiengesellschaft, Fabrikation.

Beinwil a. See (Schweiz).

t- Tabakfabrikate aller Art.

red puAtirAr

Marren ft.

GtscHÜTzr
Allein ächf bei;4

(Uebertragung der Nr. 34087 von Theodor Eichenberger & Cie., Beinwil a. See),.

JTr. 4445$, 28. Juni 1919, 6^>Lbr,i
Theodor EJcJientjerger Cie. Aktiengesellschaft Fabrikation,

Beinwil a. See (Schweiz).

Tabqkjabrikate aller Art.

(Uebertragung der Nr. 35974 von Theodor Eichenberger & Cie., Beinwil a. See)-

Njc. 44457. — 28. Juni 19l9, 8 Ohe.

Theodor Eichenberger &KCievAyi8p^sgtaafe F%ik%&in,v
Beinwil a.. See; ..(Schweiz).

Tabakfabrjkate ^ller Art

(Uebertragung der Niv7S5975 von Theodor Eictfenberger^ fCle., Bginwila. See),

ATr. 44458. — 2. Juli 1919, 6 Uhr.
Theodor Eichenber^jjj^C^y AJ^ti^jgsseJJ^Ijjkft, Fabrikation,

Bejnwil a. See (Schweiz).

Tabakfabrikate aller Art.

(Uebertragung der Nr. 28543 von.Theodor Eichenberger, Beinwil a. See).

Löschung — Radiation
Nr. 44051 (S. H. A. B. von 1919, ,Nr. 123). — Stern-Apotheke R. Alther, St».

Gallen. — Am. 3. Juli 1919 aqf, Ansuchen des Hinterlegers gelöscht.
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Approvisionneiueot du pays en cuirs
(Decision du Departement suisse de Mconomie publique da 3 jnillet 1919.)

Le Departement suisse de l'äconomie publique, vu I'arrätä du Conseil
föderal. du 22,mai 1918 concernant 1'approvigionnement du pays en cuirs
et,aux, fiqs d'unifier la räglementation ätablie par les präcädentes decisions
concernant rapprovisiounemeht du pays en cuirs,

d6cide:
Article premier. Le commerce, le traiic et l'utilisation des peaux et

cnirs.hruts, des cuifs tapnäs et des articles qui en sont fabriquäs ainsi que
la. imbrication des cuirs et,des articles en.cuir sontsoumis, dans les limitesi
des dispositions, suivantes, ä la surveillance de la Section des industries
du. cuir du Departement suisse de l'äconomie publique, qui prend les
dispositions näcessaires ä cette fin,.

Les organes. duement autorisäs par le Departement suisse de l'äco-
nomie publique ou par la Section des industries, duj cuir peuvent; en cas
de besoin, exiger qu'il leur soit produit tous documents d'affaires, qu'il
leur soit fourni, tous renseignements conformäment ä la väritä et qu'il leur
soit accordä l'acces dans les losaux des entreprises. Ces organes et les
experts, qui leur sont adjoints ne peuvent communiquer le räsnltat de
leurs Constatations qu'ä des services officiels.

Art. 2. Les peaux et cuirs bruts, les cuirs tann&s, ainsl que les articles
en cuir (en particular les chaussures), doivent ätre destinäs. en premier
lieu ayx besoins du pays.' lis ne doivent pas.ätre distraits, ni de fagon
durable, ni de fagon passagäre, de l'usage auquel ils sont destines.

Art. 3. Les personnes et maisons qui fabriquent ou transforment les
dites merchandises ou en font le commerce, sont obligäes de tenir des
ätats de contröle, des comptes de frais et des livres de commerce, le
tout d'apres les prescriptions ädictäes jusqu'ici sur la matiäre, de telle
fagop qu'il puisse y ätre relevä les quantity de marchandises regues et
livräes, leurs poids, leurs prix d'achat et de vente, les frais d'exploi-
tation, les noms et adresses des fournisseurs et des acheteurs.

Art. 4. Les bänäfices räalisäs par la fabrication et le commerce, de
cuirs et,de chaussures, ainsi que par le commerce de cuirs et peaux bfuts
et la reparation de chappsures, ne.döivent pas däpasser lgs limifesusuelles,
en rapport avec les circonstances.

I. Peanx et coirs bruts

Art. 5. L'acquisition des peaux et cuirs bruts provenant des especes
bovine, chevaline, ovine et caprine n'est permise qu'ajix personnes et
maisons qui ont regu ä cet effet;une autopsa£ion (carte de legitimation)

Section des.industries du cuir. Les böughers.ont le di^oit d!acquärir sans
automation speciale les peaux et cuirs bruts provenant d'aoimaux abattus,
par eux chez des tiers pour le compte de ceux-ci.

L'autorisation d'acquisition n'est dälivräe dans la regle qu'ä
proportion des'besoins et exclusiverqent au* membres de. l'Associatidn des
fournisseurs dq peaux et cuirs (Häute- und Fell-Lieferantgn-Genossenscbaft
H. L. G.) et de l'Association suisse des majjchands de peaux (Genqgsqn,-}
schq|t schweizerischer Fellhändler G. S! F.), aux agents que les ditjs membres
auropt, charges des achqts.et aux propriätaires de tanneries suisses, E^le<
peut ätre restreinte, qua'nt ä sa validity, ä upe rägion däterminäe, et est
rävocabig en tout.tem^ ' " •

- - • •

Les tanneries n'oht le droit d'acquärir directement des peaux et cuirs..
bruts 'que 'des' personnes et maisons qüi ont abattu'ou fait abpttre pouij.
leur propre compte les ,animaux dont ces peaux proviennent. Elles ne
peuvent en.outre! äcquärir que des peaux et cuirs bruts provenapt ,d'pni-
maüx abattus. däns lä commune oti sbnt^tablips ces tanneries et dans ^

les communes voisines, ä moins que la "Section des industries, du ,cuir
n'ädmette aes Exceptions.

Pdpr obtenjr 1'autbrisation d'acquisition, les membres de
l'Association! des fournisseurs de peaux et cuirq (H. L. G.) et ceux de l'Assq-
ciation'suisse des mar<jhanasj'de peaux (G.' S. F.) ainsi qqe .les agents,
qu'ils äurontchargäs des achats' doi veht 's'adresser au secretariat, de l'Msq-,
cibtion des'fournisseurs'de peaiix et; cüirs (H.,L:G.) ä Zurieb et les pro-,
prlätaiies" de tanneries', au secretariat de l'Union des propriätaires dq
tanneries suifcses*v'(VferMnd schweizerischer Gerbereibesitzer V. S. G!) .ä
zuHch;' ' ' " " '

" Art. 6. Celui qui a en sa possession,. mäme passage^ des peaux et.
cuirs bruts est tenu dp les copditionner de teile sorte qu'ils ßoient ä l'abri
de toüte avarie.

' IF «est permis de faire tanner ä fagon les peaux et cuirs provenant dp.
ses propres animaux.

ÄBt.' 7.r Les peaux et cuirs bruts recueillis par les membres de la,
H. Li G;' et de la ' G. fS. F.' döivent fitre attribues en premier lieu aux,
tanneries suisses; celles-ci sont tenues de les travailler. dans leur^ propres
ötqblisseibehts.

'"Art; 9} Les^ prix. des cuirs bruts .provenant de. vacbes, de gönissfs
et de ''boeufs- du, päys et' des'peaqx provenaqt de veaux du pays sqpt.,
soumi's adx maxima 'süivants:

i a. Prix Buiu par kg.
vert

Fr.
2. 46
2,30

la.
Fr.

6.15
5. 75

s6ch£
IIa.
Fr.

5.15
4.75

9.50
8. 50.

Cuirs de boeuf, de vache et de gönisse:
au-dessous de 40 kg
du poids de 40;(kgj et .aq,-jles$us .'

Peaux de.vepux ;
sans täte et ä plattes cöürtes 4. 20 10. 50
avec- täfe '.. 3.'8tf 9.50
proVenäht'<ta veaux abattus d'urgence 3. 40- 8.50
peaux d'avortönsi'ät' »de rebist » : "7 '. .'3.10 7.75

II est in^pjdif., dg,, d«n^nder> d'offrir,, d'accepter ou,„de payer de®,
prix. supärieurs aux pnx iixäs ci-haut. II est de mäme interdit d'äluder
ces prix au moyen dö poiirbOires ou öf^quelque autre maniöre. Derqpqrent
räservdst. le&, payepaent^ ädditictnnels: effectuäs habituel lernen t par la
H.OLfG;; la G. S.iFi^ou .leurs jmetqbres.

Les membres de la H. Lv Gi1 et -de. la> G. S. F. peuvent appliquer aux
tanneries, en compensation des ..(axes späqipjes qu'ils percqyajjjükjusqu'ä"
maintenant, ainsi qu'en räcupäratigjijde !lepgs .frqis,göa^'raux, plus,; älgväs,
une augmentation des dits prix. maximp^ laquelle peut atteindre:

jusqu'au 7 % pour les marqhaqdises isal|es„,(y compris .le .salage), et
lusqu'au 10 % pour les marchqn^ise&jiächäeä.
La H. L. G. est en outre autoruie ä-appliquer des majorations de

prix speciales aux tanneries qui regoivenifmensuellemept plus dq IÖ,Q00. kg.
de cuirs de vache au-dessous de;40'ke.-eL;^ö cuirs .de^eniMeqt de,iboeuf.
Cette majoration est de 3 cts. par kilqgfamme, pour les quantitös qui
däpassent 10,000 kg. et de 5 cts.! par kilogramme pour celles qui dä-
passent 20,000 kg.

Aussi longtemps. que de nauvelles conventions nei seront pas inter-
venues entre l'Association des fournissenrs de peaux et Cuirs (Hi k. G.)
et l'Union dex propri6taires de tanneries suiipes-(V. Si G.) — conventions
qui devront ätre ratifies par le Däpartemenb suisse: de l'6cenomie
publique — les dispositions suivaptes sont en outre applicables):

1. Les prix maxima fix6s s'appliquent aux peaux n'accusanti aueune
avariet

Les peaux vertes avariöes subissent une r6duction de 10 centimes, au
moins par kilogramme et les peaux de veau vertes avarices* une röduetion
de 20 centimes par kilogramme au minimum.

2. Les peaux de rebut, si elles soot accept6es, doivent- dans tootes
les cat6gories ätre calcul6es ä raison de 20 centimes en moins par
kilogramme que les peaux avari6es.

3. Pour les cuirs. de boeuf, vache et g6nisse, les prix maxima s'appii-
quent ä la «d6pouille courte». Pour la ad6pouille longuei les prix sont
r6duits de 6 centimes par kilogramme. Pour les «peaux saus täte», e'est-
ä-dire, lorsque la täte est coupäe en droite ligne derriäre lesiorelllesj il
pent ätre payä un supplämeat de 20 centimes par kilogramme.

Art. 9. Les prix des peaux. et-, cuirs bruts- ne figurant'pas ä 1'arL 8,
al. 1, sont affranchis de toute limite maxima, jusqu'ä uouvel avis.

Art. 10. L'attribution aux tanneries des. cuirs bruts; de vache, de
boeuf et de gäuisse et des peaux de veau-brutes recueillis par 11Association
des fournisseufs de peaux et cuirs (Hi Ii. G.)' et par l'Association suisse
des marchands de peaux. (G* S. F.) doit ätre effectuäe, cooame- jusqu-'ici,
par l'Union i des propriätaires de. tanneries suisses avec la cooperation
de l'Association des fournisseurs de peaux et cuirs (H. L. G.). S'il y a
däsaccord, la Section des industries du cuir est en droit de prenoncer;
eile peut, au reste, donner des instructions-späciales ä cet ägard.

Les membres de la. Hi L. G. et de la G. S. F. doivent faire tenir-dans
le. dälai de. 5 jours ä la H. L-. G., pour ätre trausmis au V. S. G., l'ätatde
leurs räserves. de. cuirs bruts de vache, de gänisse et de boeuf efcide peaux
de veau brutes ä chaque 15 et flu de mois.

Les tanneries doivent annoncer chaque mois ä l'Union des propriätaires

de tapneries. suisses, dans le dälai ifixä par celle-ci, leurs^bescins
mensuels. En ce qui concerne les assortiments, la livraisou et le payement,
sont. applicables, les conditions observäes pour les ventes aux ennhäres
qui ont eu lieu ä Zurich et ä Berne en juillet 1914<

Moyennant. entente avec. la. Section..des industries du euirj les membres
de la H. L. G. et de la G. S. F. peuvent affecter-ä une) autre destination
la marchandise qu'ils auront annoncäeet;,dont % il|ki'aura, pas jiätäjpris
livraisou dans le dälai^d'un mois.

ILJCnirs,.
Art. 11. Au cas et eni tant que le requiert l'approvisionnement du

pays en cuirs« la Section des industries.du-cuir peutiastreindre. les-tanneries

ä. travailler les peaux et cuirs de provenance indigäno. Bile a
notamment le droit de prescrire ou prohiber ä tontes ou ä certaineaitanneries

la. präparation de sortes däterminäes de euirs,. 1 'application- de
certains modes ,de tannage, l'emploi de certaines substances taanantes et
d'autres matiäres auxiliaires, ainsi que de. prendre des dispositionsquant
ä, l'utilisation et ä la distribution du cuir.

Art. 12, Les [tanneries doivent mettre ä l'abri de toute avarie« gräce
ä ,un conditionnement: appropriä« les.matieres brutes avant iet\ pendant- le
tannage ainsi que les;cuirs .terminäs.

Art.- 13. Les tanneries qui. failliraient aux obligations qui leur sout
imposäes par la.präsente däcision ou par des instructions späciales peuvent,
apräs avertissement, ätre dächues.du dppit de recevoir des peaux et cuirs
bruts, iudäpendamment.d'une poursuite päuale.

Art; 14. Ppur.les cuifs tanpäs, les prix maxima sont>fixäs commesuit:
a. Cuirs ä .semelle/

Cuir fort la.:
en mgitiä.
en croupous

'

coilqts et flaues

Cuirfort IIa:
en moitie
en croupons
collets et flancs

Vachedupays, tannäe ä l'äcorce de chäne pure:
en nioitiä •

en croupons
collets
collets ägqlisäs
flancs

jVache du pays, marque S. T. 0. et autres.
1 marques de. mäme valeur:

enmoitiä

collets
collets ägalisäs
flancs-.

I. nMi ii-tn* Prix4a-<ft«H
l» tauibt

le leg.. le kg.
Fr. F^.

9«80 11.15
13.— 14180
fi 80 7.70

9.10 10i45
12. 15 ß 13.65
6.20!'. 7.10

10. 20, 11.70
12. 8Q 14. 90
8.40. 9.60
9..— 10.25
7. — 8.—

8>20^' 9.50
lOi'lOo 11.70

— 8; .10
7. 50 8.70
5.90>J 6;80

i Les prix popr collets et flancs sont comprfs avec crouponnage'd'environ
•50%. Pour d'autres crouponnages, les prix demandäs devront ätre en rapport
avec les taux fixes pour les cuirs en moitiä.
| b. Prix pquü.culr d'emp.^gne.
j FrUteirM PrlsftMUU
^ana front et ä pattes courtes Fr. Fr.
i tannage et corroyage de* lra qualitä par kg. 15. 50f 17; 50

» » • » » 2me » »» 13.'— 15. —
Les prix maxima relatifs ä Pempcigne ne sont ya]able,$ qqe pour les

cuirs preparäs au tannage en fosse.
Tannage en tonneau ; Pons les cuirs tannäs en tonnea^ä l'aide

:d'extraiis .vägätaux, les. prix ,maxima subissent une räduqtion. de":4% vis-,
ä-vis de ceux ?ixäs dans la präsente decision. II doit ätte annotä aar les
jfactures que, le,. cuir a ätä tanpä en touneau.
; c., Prix pQur cuirs deuspoit et bofe
Luirs de sport (tannage> au chrome ou tannage rri*e»«wi'

combinä) provenant de peaü de veau ou de •Fr' Fr-:
cuir noir ou.,dq.covlsifi},n8(J;pfel|e,de^gt;QaTb6-
tail, par.pied^wute. 1'.. 2."90" 3.30

Rindbox, noir, /par.pied cäiye ; ". 2.18CP; 3.20
Böxcalf.noir, sujyänt.iefabs^cant et l'äsp.ortiment,

prix'de base, pa^ ,pied parrä 2.80
• &

En ce qui concerne les cuirs de veau, les prix maxima ne sont
applicables qu'aux articles sans täte et ä pattes courtes (coupäs au genou).
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Les cuirs de Boxcalf font 1'objet de prescriptions distinctes.de la
Section des industries du cuir, quant aux diffärents prix maxima snivant
le fabricant et les antres conditions de vente.

Art. 15. Le calcul des prix et la livraison des cuirs soat en outre-
rägis par les dispositions suivantes:

1. Les prix maxima fixäs s'entendent pour des cuirs präparäs avec des
cnirs et peanx bruts de provenance indigene.

Lorsque des prix späciaux ne sont pas fixäs ponr des qualitäs ou
assortments diffärents,. les prix maxima ne peuvent ätre demandäs que
pour des cuirs de premier cboix.

Les prix pour les dächets de cuir doivent ätre infärieurs aux prix
fixfe pour les cuirs correspondents.

II est interdit de demander, d'offrir, d'accepter, ou de payer des
prix supärieurs aux prix fixäs.

II est de mäme interdit d'äluder ces .prix au moyen de pourboires
ou de qnelque autre maniäre.

Pour toutes les ventes, les prix doivent ätre calculäs d'aprfe les
mesurcs et poids fixäs dans la präsente decision. Ces poids et ces mesures
ainsi que le genre, le mode de tannage employä, et la qualitä du cuir
doivent ätre indiquäs clairement sur les faetures. En outre, il doit ätre
späcifiä si c'est le *prix de gros ou de detail qui a ätä calculi.

Les faetures des marcbands de cuir doivent ägalement mentionner
la provenance (nom de la tannerie) du cuir.

2. Les tanneries sont tenues de fournir les fabriques de chaus-
sures et les marcbands de cuir aux prix de gros. Des exceptions ä cette
regle ne sont autorisfes que si elles repondent aux usages suivis par les
intäressäs. II n'est en aucun cas admissible de facturer les prix de detail
aux marcbands de cuir.

Les tanneries sont tenues d'effectuer les commandes directes des
selliers et des cordonniers ainsi que de leurs associations en proportion de leur
production et aux conditions en usage avant la guerre aux prix de gros. En
ce qui concerne les livraisons faites ä des selliers et des cordonniers, pour
lesquelles, selon l'usage, il a toujours ete calcule les prix de mi-gros ou de
detail, les tanneries sont autorisäes ä demander ces prix.

3. Lesmarchands de cuir sont autorisäs ä majorer les prix de gros
fixfe aux tanneries. Toutefois il leur est interdit d'exiger des prix supärieurs
aux prix de detail fixfe, sauf pour la vente de cuir en däcoupures oü les prix
de detail peuvent ätre majorfe en consequence.

Les marcbands de cuir sont tenus d'appliquer des prix de mi-gros,
tenant le juste milieu entre les prix de gros et les prix de detail, dans
les ventes effectuees ä d'autres marcbands de cuir et ä des fabriques de
chaussures.

Art. 16. Relativement ä d'autre sortes de cuir que celles denomm6es
ä l'art. 14, ä des qualites speciales de cuir et ä des cuirs (qui sont loin
d'atteindre le rendement suppute pour la fixation de leur prix, la Section
des industries du cuir, apres en avoir confer avec les interesses, est en
droit de fixer des prix ou des limites de prix ayant une portee generale
ou relatifs ä des cas particulars.

Art. 17. Les prix maxima pour les cuirs ne peuvent etre
appliques que si les conditions de fabrication suivantes sont
observäes : a. le cuir facture doit räpondre aux conditions dont remuneration
suit en ce qui concerne la mise en oeuvre, la mise en fosse et le finissage des

peaiix des diverses categories de cuir; b. l'examen des cuirs terminfe doit
räväler que la marchandise,' d'apres sa qualite, a ete effectivement classfe
dans la categorie de prix correspondant au proc6d6 de fabrication suivi et
que le rendement moyen du cuir ne differe pas sensiblement de celui admis
dans Te calcul du - prix, pour l'espece de cuir correspondante.

1. Cuir fort.
Cuir fort Ire qualite. a. Ebourrage par 1'ecbauffe; montage en basserie

aigre: refaisage et retraite aigre; tannage en 4 poudres de 3 ä 4mois cbacune;
matieres tannantes: sapin, chäne, valonnfe, eventuellement mimosa; l'emploi
d'extrait est interdit pendant toute la dur6e de la fabrication; dur6e de la
fabrication 12 ä 18 mois;

b. ou ebourrage par l'emploi du sulfure de sodium; montage, tannage,
matieres tannantes et duräe, selon proeädä däcrit sous lettre a.

Cuir fort IIe quality. Ebourrage au moyen de pelains avec ou sans
sulfure'de sodium; montage en basserie; refaisage; retraite et tannage en 2

poudres de courte duräe avec l'emploi d'extraits dans les refaisages et au
couchage. Matiäres tannantes pour le couchage: sapin; chäne, valonnfe,
eventuellement extrait avec emploi de matieres de couchage ä volontä; duräe
du tannage 6 ä 7 mois. Finissage sans aucun travail de corroirie, comme
le cuir fort ordinaire.

2. Vache lissäe.

Vaclie lissäe pays, tannage en' fosse pur chäne. Eboun-age
par le pelain ä cbaux ordinaire, sans adjonction de sulfure de sodium; basserie,
refaisage et retraite en jus doux, tannage en trois poudres. L'emploi d'extrait

est interdit pendant toute la dürfe du tannage; matieres tannantes:
ecorces de chene et sapin; cörroyage et finissage soignfe. Dürfe de la fabrication

10 ä 12 mois. •

Vache lissäe pays, S. T. 0. ou marques äquivalentes. Ebourrage

au pelain ou sulfure de sodium; basserie et refaisage avec l'emploi
d'extraits, sans couchage; tannage au tonneau avec des extraits; matifees
tannantes: toute matiäre tannante suivant la possibility d'acbat; corroyage
et finissage soignfe. Dürfe de fabrication 2 ä 3 mois.

Autres proeädäs. de .tannage pour vache lissäe:
D'autres proeädäs de tannage pour vache lissfe que ceux späcifife ci-
dessus ne peuvent ätre employfe qu'avec l'autorisation de la Section des
industries du cuir, laquelle fixe ägalement le prix dans chaque cas
particular.

III. Objets fabiiqofe en coir.
Dans l'industrie et le commerce de chanssures, les bänäfices ne doivent

pas däpasser les limites usuelles en rapport avec les circonstances. Les
prix de fabrique, de gros et de dätail ne doivent notamment pas ätre
augmehtfe apres l'enträe en vigueur de la präsente däcision.

Art. 19. Les augmentations de prix doivent ätre äcbelonnäes ä
proportion de cbaque genre de cbaussure (chaussure de luxe, cbaussure cou-
rante, chaussnre lourde de travail).

Art. 20. Dans le commerce de chaussures an dätail, cbaqne paire de
cbaussures doit porter son prix de vente effectif de fagon lisible pour
chacun.

Art. 21. La Section des industries du cuir est en droit d'exiger des
fabricants de cbaussnres, de soeques et de tiges, ainsi que des marchands
de chaussnres, qn'ils lui dfelarent leur production, leurs prix et leurs
stocks en magasin.

IY. Dispositions transitolres et dispositions pönales.

Art. 22. La prfeente dfeision entre en vigueur le 10 juillet 1919.
Art. 23. Les prix maxima et les autres dispositions de la präsente

däcision relatives aux prix ont däjä force exäcntoire ä l'ägard des cuirs
bruts de gros bätail et des peaux de veau regus par les membres de la
H. L. G. et de la G. S. F. depuis le 1er juin 1919.

Les membres de la H. L. G. et de la G.Si Fl sont pareontre en droit
de majorer les prix des peaux de veau qu'ils ont regues en mai 1919, ä
savoir de 70 cts. par kilogramme, si elles sont verfces,. et de fr. 1.75, si
elles sont säches.

Art. 24. Les contraventions ä la prfeente däcision et aux prescriptions
et instructions. rendues en vue de son exfeution par la Section des
industries du cuir, sont passibles des dispositions pänales de l'arrätä du
Coflseil fädäral du 22 mai 1918 concernant 1'approvisionnement du pays
en euirs.

Art. 25. L'enträe en vigueur de la präsente däcision' empörte l'abro-
gation de toutes les däcisions ädictäes jusqu'ä ce jjonr par le Däpartement
suisse de l'äconomie publique relativement ä-l'approvisionnement du pays
en cuirs. Cessent notamment de däployer leurs effets, dater dn 10 juillet
1919, les däcisions suivantes dont certaincs sont däjä devenues sans objet
ou ont ätä en partie expressäment abrogäes:

a) däcision du Däpartement suisse de l'äconomie publique dn 4 jan-
vier 1918 portant adjonction d'une Section des industries du cuir ä la
Division de l'äconomie industrielle de guerre1);.

b) däcision du Däpartement suisse de l'äconomie publique du 15 juin -

1918 concernant l'approvisionnement du pays en cnirs8);
c) däcision du Däpartement suisse de l'äconomie publique du 21 juin

1918 concernant les peaux et cuirs bruts3);
d) däcision du Däpartement suisse de l'äconomie publique du 21 juin

1918 concernant les cuirs4);
e) däcision du Däpartement suisse de l'äoonomie publique du 21 juin

1918 concernant les articles fabriquäs en cuir3);
f) däcision du Däpartement suisse de l'äconomie publique du .30 dä-

cembre 1918 concernant l'approvisionnement du pays en cuirs3);
g) däcision du Däpartement suisse de l'äconomie publique du 9 jan-

vier 1919 ordonnant la prise d'inventaire du cuir7);
b) däcision du Däpartement suisse de L'äconomie publique du 9 jan-

vier 1919, ordonnant la prise d'inventaire des chaussures neuves8);
i) däcision du Däpartement suisse de l'äconomie publique du 6 fä-

vrier 1919 portant les prix maxima des cnirs et peaux bruts et cuirs.
tannäs3);

k) däcision du Däpartement suisse de l'äconomie pnblique du 22 mar»
1919 portant les prix maxima des peanx de veau1*);

Art. 26. Les däcisions ci-dessus abrogäes continuent, aprfe le 10 juillet
1919, ä rägir les faits qui se sont.passfe sous leur empire.

Prescriptions concernant la vente de „boxcalf"
de l'äconomie

'approvisionnement du pays en
cuirs, les dispositions rägissant la vente de peaux de iboxcalf»
noir, sont complätäes ainsi qu'il suit:

1. Les prix maxima des peaux de aboxcalf» noir (dänommäes ci-apräs
boxcalf) sont jusqu'ä nouvel avis les suivants:

Prix de pot

Par application de la däcision du Däpartement suisse
publique du 3 juillet 1919 concernant 1 approvisionneme:

par pied*
Prix dt oi-gios

par pied*
Prix de ddttil

par pied*
Boxcalf de la Tannerie A. Hagnaner & Cie.

S. A., ä Aarburg 3.40 3.60 4.—
Boxcalf de la Tannerie Alpina S. A., ä

Gümligen 3.10 3.30 3.70
Boxcalf de toutes les antres tanneries 2.80 3.— 3.40

; 2. Les prix de gros sont obligatoires pour toutes-les ventes-des. tan--
'neries, ainsi que pour les ventes des marcbands de enir aux fabricants
dg chaussures, de soeques ou de tiges; la provision du marchand est ä la
charge de la tannerie.

En cas de vente en gros, la livraison doit s'effectuer. en assortiment.
tel quel (original), sans marebandise avariäe; la marchandise peut tontefois
6tre assortie par classes d'äpaisseur.

3. En ägard anx cas particuliers' oü la livraison teile, quelle ne con-
vient pas ä de petits fabricants de cbaussures, de. soeques ou .de tiges,
lfe tanneries et les marchands de cuir en gros sont en droit de fournir
ces fabricants en formant diffärents assortiments d'apräs la qualitä, ä
condition d'y avoir ätä autorisäs au präalable par la Section des industries
du cuir. En pareil cas, les prix maxima de gros fixfe pour l'assortiment
tel quel peuvent ätre majoräs de 5 ä 20 cts. au plus par pied carrä pour
les assortiments de premier cboix. Par contre, les assortiments de moindre
valeur doivent ätre vendus d'autant meilleur marebä, de telle sorte que
le prix moyen du lot entier d'oü proviennent les assortiments ne däpasse
pas le prix maximum de gros stipulä ci-haut.

4. Toute vente faite par un marcband de cuir ä un artisan ou ä un
autre marcband de cuir est soumise aux prix de mi-gros, däs que la
livraison est d'au moins une douzaine de peaux.

Si le marchand de cuir ne vend ä l'artisan qne quelques peaux
(moins d'une douzaine), il est en droit de les lui faire payer aux prix
de dätail. ^

Les livraisons faites ä des prix de mi-gros ou de"dätaifne sont sou-
mises ä aueune prescription quant ä l'assortiment tel quel; il s'ensnit
que l'assortiment par qualitä y est autorisä ä condition toutefois que les
prix maxima de mi-gros et de dätail fixäs ci-baut sons ebiffre 1, ne soient
pas däpassäs, attendu que ces prix maxima comprennent däjä la majo-
ration prävue pour la mise en assortiment par qualitä.

Berne, le 3 juillet 1919. Section des Industries du cuir.

Autorisations generates d'eiportation
(Däcision du Däpartement suisse de l'äconomie publique du 7 juillet 1919.)

Article premier. Par application de ('article 2 de l'arrätä dn Conseil
fädäral du 30 aoüt 1918 concernant les interdictions d'exportation11),
sont mises au bänäfice d'une aütorisation gänärale d'exportation, rävo-
cable en tout temps, les marchandises suivantes sortant dn pays par les
bureaux de douane des frontiäres franco-snisse et italo-suisse:

No. du tarll Däsignation de la marchandise
288 Cbiffons (drillen) de tout genre, ä l'exception des Chiffons

pour engrais; vieux cordages et autres dächets servant ä lä
fabrication du papier, maculature, etc.

') Yoir
*) Yoir
') Yoir
4) Yoir
") Yoir
•) Yoir
') Yoir.
®) Voir
•) Yoir

,0) Voir
") Voir

Becneil
Recueil
Recueil
Recueil
Recueil
Recueil
Recueil
Recueil
Recueil
Recueil
Recueil

officiel, tome XXXIV, page 18.
officiel, tome XXXTY, page 677.
officiel, tome XXXTY, page 734.
officiel, tome XXXIV, page 739.
officiel, tome XXXIV, page 760.
officiel, tome XXXV, page 11.
officiej, tome XXXV, page 21.
officiel, tome XXXV, page 23.
officiel, tome XXXV, page 138.
officiel, tome XXXV, page 241.
officiel, tome XXXIV, page 919.'

i
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Art. 2. Est aferog6e, en tant qu'ellese rapporte aax isolateurs en
porcelaine, non months (n° 79. du tarif des douanes), 1'autorisatioD g6-
n6rale d'exportation accerd^e par decision du Departement. suisse de
l'6conomie publique, du 23 juin 1919.

Art.' 3. Les contraventions ä la .präsente, decision seront punies en
conformite de l'arrete du Conseil federal du 12 avril 1918 concernant la
repression des infractions aux interdictions d'exportation1) et de l'arrete
du Conseil federal du 17 septembre 1918 compietant l'arrete du 12 avril
1918 sur la repression des infractions aux interdictions d'exportation3).

Art. 4. La presente decision entre en vigueur le 8 juillet 1919.

Reglementation du commerce des medicaments
(ArrCtö da Conseil ffiddral. du 3 .juillet 1919 abrogeaut celai du 14 avril 1916.)

Article premier. L'arrete du Conseil federal du 14 avril 1916 portant
reglementation du commerce des medicaments est abroge ä partir dB
30 ijuin 1919.

Art. 2. Cet arrfite continue ä r£gir les faits qui se sont accomplis
pendant qu'il 6tait en vigueur.

Art. 3. Le Departement de l'6coaomie publique est charge de l'ex6-
cution du present arrete..

Autorizzazioni generali d'esportazione
(Disposlzioni del Dipartimento svizzero dell' economia pubblica del 7 luglio 1919.)

Articolo primo. In applicazione deli' articolo 2 del decreto del Con-
siglio federate del 30 agosto 1918 concernente i divieti di esportazione3)
viene accordata una autorizzazione generale di esportazione, revocabile
in qualsiasi tempo, per le seguenti merci che escono dagli uffici doganali
del confine svizzero-francese e svizzero-italiano.

N° di tariffs Designazione defla merce
288 Stracci d'ogni genere, tranne quel Ii da concime; vecchi cor-

dami ed altri cascami serventi alia fabbricazioae della
carta, cartaccia, ecc.

Art. 2. Viene abrogata, in quanto concerne gli isolatori di porcellana,
non montati (n° di tariffa 679), l'autorizzazione generale d'esportazione
aceordata con disposizioni del Dipartimento svizzero dell' economia pub-
bliea del 23 giugno 1919.

Art. 3. Tutte le contrawenzioni alle presenti disposizioni vengono
punite a tenore del decreto del Con9iglio federate del 12 aprile 1918
concernente la repressione delle contrawenzioni ai divieti di esportazione4)
e del decreto del Consiglio federate del 17 settembre 1918 che completa
il decreto del Consiglio federate del 12 aprile 1918 circa la repressione
delle contrawenzioni ai divieti di esportazione3).

Art. 4. Le presente disposizioni entrano in vigore 1'8 luglio 1919.

M1II51T0I - Partie in idiile - Parle 101 oiiaK
Grossbritaniiien — Einfuhrverbot für Chemikalien

' Mit Bezug auf das durch Proklamation vom 25. Juni 1919 erlassene
Einfuhrverbot für Chemikalien aller Art (s. Handelsamtsblatt Nr. 163 vom
9. JnliV teüt" das "britische Handelsamt im «Board of Trade Journal»
vom 26. gl. Mts. mit, dass die Warenbezeichnung lediglich für die Zwecke
der Verwaltung so umfassend gewählt worden sei und dass zurzeit nur
beabsichtigt werde, die Einfuhr gewisser Kategorien Chemikalien von
einem hohen Beinheitsgrade zu kontrollieren. Das «Department of Import
Restrictions» Werde daher demnächst generelle Lizenzen für eine grosse
Anzahl von Chemikalien, die nicht unter die erwähnten Kategorien feilen,
erteilen. Daneben sollen, wo dies angezeigt erscheine, Lizenzen auch für
beschränkte Mengen derjenigen Chemikalien, die der Kontrolle
unterstehen, gewährt werden. Zu diesem Zweck werde das Departement von
einem zurzeit in Bildung begriffenen Komitee aus Vertretern der
Verwaltung, der Wissenschaft, des Handels und der Industrie unterstützt.

Chrande-Bretagne
Prohibition d'entrde des prodnits chimiques

Touchant la prohibition d'entr6e des produits chimiques de toutes
espöces 6dict6e par la proclamation du 25 juin dernier (voir le n° 163 de
la feuille du 9 juillet), le «Board of Trade» communique dans le «Board
of Trade Journal» du 26 du mßme mois que la mention generale («chemicals
of all descriptions»), a 6t6 choisie uniquement pou( raison administrative
et dans le seul but de contröler l'importation dans le Royaume-Uni de
certaines categories de produits chimiques accusant un haut degr6 de
puret6. Le «Department of Import Restrictions» d61ivrera en consequence
aussi promptement que possible des licences generates pour un grand
nombre de produits chimiques ne rentrant pas dans les dites
categories, et des licences seront en outre accordees, en cas donne, pour des

Suantites limitees de produits chimiques actuellement sous contröle. Le
Departement sera assists, dans ce but, d'un comite compose de repre-

sentants de l'administration, des sciences, du commerce et de l'industrie.

') Voir Recueil officiel, tome XXXIV, page 477.
2) Voir Recueil officiel, tome XXXIV, page 977.
J) Vedi Raccolta ufficiale, N. S., XXXIV, pag.. 1023.
4) Vedi Raocolta ufficiale, N. S., XXXIV, pag. 609.
•') Vedi Baccolta ufficiale, N. S., XXXIV, pag. 1092.

DliksntMätze — Taux d'eacompt«
(Bulletin der Schweizeriechen Nationaibank.

1919
30. VI.

Schweiz
Paris
Lendon.
Berlin
Mllano.
Braxelles
Wen
Amsterdam 4'/»
New-York') 4'/«

o.

X"
.6
.5
.5
.4
.5

p.
49/.«
5
8s/'»
8'/.
4«/«
4
17«
37»
5'/a

— Bulletin de la Banque Nationale Suisse.)
1917

7. vn.
1919 1919 1919 1919 1918

28. VI. 15. VI. 7. VI. 7. vn. 7. vn.
0. p. 0. p. 0. p. .0. p. 0. p.

5'/a 4S/. 5'/« 4S/. 5'/a 4> 5'/a 47« 4'/. 87«
5 6 5 5 5 5 5 5 5 5
5 3s/u 5 87« 0 S"/aa 6 37«. 5 3'/«
6 SV* 5 3'/* 5 37« 5 3'/« 5 47«
5 4«/« 5 47« 5 6'/« 5 47* 5 47«
4 4 4 4 4 4 4 4
5 1'/« 5 1'/« 5 17« 5 17« 5 37*
4'/i 4 4'/» 4 4'/, 4 4'/a 37. 4'/» 27«
4'/« 6 4'/« 6 47« 5 47« 6 47« 4 '

o.

4'/,
6
6
5
5

6
4'/.
4

P

l1
6
47'
47'
4

'/«

17«
27«
4'/.

o. offiziell (offielell). p. privat (hors banque). 1 Can money.

Kurs fttr Slchtdevlaen anf:') — Conors du Chan«« A too bot :')
Gesetzliche Parität (Paritd Idgale): JE 1 — Fr. 26.2215; M. 100 — Fr. 123.467;

Kr. 100 — Fr. 106.01; H. fl. 100 — Fr. 208.8198; / 1 — Fr. 6.182.

1919

1918
1917
1916
1916

7.vn.
30. VI.
23. VI.
15. VI.
7. VI.
7.VÜ.
7. vn.
7. vn.
7.VIL

Paris
82.25
84.50

.86.—
84.60
80.67
69.48
81.28
89.65
96.—

London
2495
26.05
25.—
24 75
24.35
18.87
22.48
25.22'/«
26.75

Deutsch land
87.75
41.—
45.—
35.47
35:58
69.84
64.05
95.45

109.45

Italia
67.—
67.26
67.—
67.25
64.08
43.84
64.52
82.99
88.50

Broxellaa
79.25
81.—
81.—
80.50
78.25

Wien
16.25
18.—
19.50
16.25
17.42
41.47
40 20
66.21
80.80

Amsterdam
210.75
211.26
211.—
209.26
204.76
204.—
193.70
218.94
215.75

New.Yerk
5.50
5.42'/j
5.36'/a
5.34
5.26'/i
8.95s/is
4.68"/..
5.28'/«
5.39

l) Die Kurie bedeuten Geld kune» — a) Lee eoun ilgnifleot court de In demands.

Schweizerische üiationalbank — Banqae Nationssie Suisse
Aufweise vom 7. Juli — Situation* hebdomadaires du 7 juillet

Aktiva
Metallbestand: *»•

Gold 469,449,772. 27
Silber 69,236,075. —

Darleheus-Kassascheine
Portefeuille
8ichtguthaben im Ausland
Lombardvorschüsse
Wertschriften.....
Sonstige Aktiva

Eigene Gelder .'
Notenumlauf
Giro- u. Depotrechnungen
Sonstige Passiva

538,686,847. 27
6,158,150. —

423,816,388. Ol
16,772,507 85
41,667,914. 42

7,459,881. 85
37,199,260. 80

1,071,759,944. 70

' Latztar Aaswala
Derniin sanation

re.
— 1,616,682.35
+ 282,725. —
— 43,606,060.56
+ 958,600. —
— 917,320.98
— 15,410.10
— 507,779.74

Fncaisse mdtaüique
Or
Argent

Passiva
28,940,868.48

909,766,775. —
99,992,378.87
33,059,932.35

1,071,759,944. 70

— 26,581,570.—
— 14,829,882. 24
— 4,010,376.44

Killeti h la Ciiui dt Priti
Portefeuille
AvoirävueäTEtranger
Avance* sur nemüst*
Türe*
Autre* actif*

Fonds propre*
Bidets en circulation
Vtrements et de ddptü
Autre* passifs

Diskonto 5'/s°/°> gtlltig seit 8. Oktober 1918.
Lombardzinsfhss 6 "/•> gültig seit 3. Oktober

1918.

Tanz d'escompte 5'/s °/o. depnis le 8 octobre
1918. Tanz ponr avances 6 %, depnis
le 8 octobre 1918.

Wockeiansweise der Schweizerische« Nationilbuk ud »derer Baaken
Sllnatlsns h«4d«madalaaa da la Banqn« Natten«!« Sülm at d'autraa Banqaaa

Datum Islaa-tmlaal Batallhaataad lamhait
• TW. Circulation Bncaittt r»rt*teailj» Dapatrsshaaaaaa

Compts* dtvirt-
menttetdtdfptts

7. VI. 1919 b Kr. 10M (1 ß.~Kr. 1.25,1 jE-*h.», 1H. 1. -ft. 2.08,1 Kr.-fr. 1.05,1 /- fr. 5). fa ft. IN«

1919:
1918:
1917:
1916:

1919:
1918:
1917:
1916:

1919:
1918:
1917:
1916:

1919:
1918:
1917:
1916:

1919:
1918:
1917:
1916:

1919:

1919:
1918:

Schweizerische Nationalbank — Banque Nationale Suisse
901,600 525,881 450,220 48,061 110,884
689,571 437,303 286,880 32,366 106,587
509,699 392,944 181,497 16,981 110,060
414,525 311,057 155,914 17,327 123,888

Bank von Frankreich — Banque de France
84,370,877 5,856,629 1,887,281 1,262,705 3,642,515
28,012,196 5,662,509 2,613,878 949,662 3,714,834
19,679,897 5,536,243 1,711,639 1,144,630 2,763,745
15,665,235 6,096,277 1,896,453 1,206,600 2,180,579

Bank von England — Banque cPAngleterre
1,954,866 2,178,370 8,488,054 8,724,82»
1,296,375. 1,594,863 3,949,043 — 4,264,221

974,144 1,377,189 3,799,911 — 4,219,917
887,102 1,539,257 2,644,729 — 3,314,677

Deutsche Reichtbanh - Banque Imperiale Attemande
85,272,819 1,653,436 84,298,805 10,466 11,488,839
15,042,742 3,082,715 17,886,137 9,965 9,205,030
10,318,905 3,218,106 11,562,706 12,225 5,637,005
8,371,292 3,124,875 7,047,300 .16,591 2,196,781

Niederländische Bank — Banque de* Pays-Bat
2412,560 1,893,899 303,890 449,861 166,620
1,907,901 1,514,106 114,348 254,036 118,762
1,569,155 1,251,844 125,586 177,421 102,132
1,385,370 1,150,320 97,041 149,464 149,866

Oesterreichisch-Ungarische Bank — Banque Austro-Songroise
42481,287 385,516 2,975,287 9,222,605 7,440,048

New-York Associated Banks
12,427,600 11,351,700 10,047,150 — 8,561,600

8,197,896 9,888,620 6465,170 — 7,881,820

r* Azaaneen - Regia:
rVBIlOTAS A. «, Anzeigen - Annonces - Annnnzi Kdgis des annoacas:

rUBUCXTAS S.A.

KORMDX - fflAßSEILLE-Üülilll
Unsere regelmässigen direkten Sammelwagen

ab Hasel tind Zürich
nach vorgenannten Häfen mit Anschluss an jede Wer»
chiffungsgelegenheit nach Uebersee empfehlen wir bei
coulanten Bedingungen.
Tel. Basel 22.10. Jacky, Maeder Äc Co.
TeL Zürich-Selnau 10.46 n. 10.47. BASEl, CHIASSO, ZÜBICH

InternatLonaJe Transporte.

Papierfabrik Perlen
Gemäss Beschluss der heutigen Generalversammlung gelangen Coupon Nr. 17 der

Aktien I. Emission (Nr. 1—3000) mit

Fr. 42.ÖO
Coupon Nr. 17 der Aktien II. Emission (Nr. 8001—4500 und 4801/6000) mit

Fr. 40
zur Auszahlung und es wird auf je einen Coupons von Aktien I. Emission ein Gutschein
von Fr. 50.— ausgefolgt. Gegen Abgabe von 10 solchen Gutscheinen wird eine Aktie
Ii. Emission ausgehändigt. Der Umtausch erfolgt .vom 1.—15. Oktober 1919 und ist dies
die letzte Aktienemission nach § 80 der Statuten. (K 831 L) ,1994

Fortan sind die Aktien aller Emissionen gleichberechtigt,

fruzan, den 1. Juli 1919J Der Verwaltungsrat.
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Ail die Obligationäre
der Jungfraubahn-Gesellschaft

Verlangen Sie gef. das Sanierungsprojekt und die Formulare für die
Zustimmungserklärung bei Ihrer Bank oder bei der. Betri,ebsdirektipa in
Eigergletscher. (0 F138$1 Z) 2054

Bräcke-VerlagA.' cü
Ausserordentliche Generalversammlung

Freitag, den 25. Jnli 1919, abends 6 Uhr
im Direktionsbureau, Bahnhofstrasse 31, Zürich

1. Statutenrevision.
2. Unvorhergesehenes.

Traktanden:
2052.

Der Verwaltung«rat.

ScMelnigiing von Glfiublgern A.G., Zürich

Einladung znr nasserordentllcben Oeneralversolnndnng
auf Samstag, den. 19. «Xnli 1919, nachmittags S Uhr

IVeuxnilhlequai IS
TR AKTAlfDEN:

1. Aufhebung der Generalversammltmgsbeachlüsse vom 1". April 1919.
2. StatutenreviBion betreffend § 1, 2, 4 und 12. 2053.
3. Neuwahl der Rechnungsrevisoren.

Zflrleb, den 10. Juli 1919. Der VerwaHmigarat.

A.-&. Rigi-Kaltfoad
4'U *|B Hypothekar-Anleihen von Fr. 500,000

Gemäss Amortisationsplan wurden an der hente vorgenommenen 18.
und letzten Auslosung 72 Partialen zur Rückzahlung auf den 31. Dezember
1919 bezeichnet:

9 33 37 39 41 54 66 75 107 108 112 116
118 135 138 142 213 214 217 240 288 293 324 328
341 354 361 362 372 377 413 429 435 446 476 .504
506 512 520 534 542 554 592 614 629 640 654 657
659 675 698 757 764 771 772 778 790 794 801 822
844 849 851 859 873 876 896 919 947 955 971 988

Restanten: Nr. 93 aus der Verlosung 1913, Nr. 998 aus der Verlosung
1914, Nr. 91 aus der Verlosung 1916, Nr. 92 aus der Verlosung 1917,
Nrn. 334 nnd 632 aus der Verlosung 19i&.

Die Rückzahlung der ausgelosten Obligationen erfolgt gegen Ablieferung
der Titel nnd der noch nicht verfallenen Coupons spesenfrei bei der
Schweizerischen Kreditanstalt, Luzern, Zürich, Basel, Gent und St. Gallen,
und bei der Spar- und Leihkasse, Bern.

Die Verzinsung der ausgelosten Partialen hört mit dem 31. Dezember
1919 auf. (3919 Lz) 2051

Luzern, den 17. Juni 1919.
A. B. Hotel Btgt-giltbafl.

Bebmfiei Hansel. Holels SiliwBizßFlinl n. [ECToeFüiiL Lnzem

SVIo Hypothekar-Anleihen (I. Ranges) von Fr. 1,800,000
Gemäss Amoitisationsplan wurden an der heute vorgenommenen 14.

Auslosnng 69 Partialen zur Rückzahlung auf den 30. September 1919
bezeichnet:

41 42 45 60 133 134 136 152 178 191 199
200 222 249 260 264 290 344 375 409 481 497
513 515 548 566 575 588 630 641 658 703 715
760 789 797 848 893 897 951 983 1004 1050 1089

1152 1171 1184 1247 1259 1272 1289 1296 1336 1345 1346
1354 1421 1422 1436 1531 1554 1560 1600 1605 1615 1689
1725 1728 1741.

Restanten: keine.
Die Rückzahlung der ausgelosten Obligationen erfolgt gegen Ablieferung

der Titel und der noch nicht verfallenen Coupons spesenfrei bei der
Schweizerischen Kreditanstalt, Luzern, Zürich, Basel, Genf and St. Gallen,
und bei der Luzerner Kantonalbnnk, Luzern.

Die Verzinsung der ausgelosten Partialen hört mit dem 30. September
1919 auf. (3921 Lz) 2049

Luzern, den 17. Juni 1919.
OSCAR HAUSER.

ttas-de-Sachet, $. A.
Societe immobiliere ä Cotftttillod

MM. les acMonnaivdh <fe la sociötö sdbt cönVoqiAS eü

assemble generale ordinaire i
pour le 29 juület 1919, ä 5 heures du soir, au slige de'lä socl6t6) 'b Cor-
talllod, avec l'ordre du jour suivant.

ORDRE Dü JOUR:
Rapport de l'administratidn.
Rapport du vörificateur des comptes.
Nomination d'un administrateur.
Nomination d'un vörificateur des cotnptes. (2057 N)*20261
Propositions individuelles.

L« eonseil d-avliirfiiiatratfon.

Messe in Lyon
HERBST-MESSE

1—15. Oktober 1919

GRUPPEN :
Industrie-Material
ElMinwareii

Hausbaltungsartikel
Werheogn für üntcraehmer

MetafUlndniiirie
Allgemeine Mechanik

Industriell. Konstruktion«
'

KauiBetank
und dess.n Verwertung
Elektrische Konstruktionen

und Apparate
Ban

Landwirtschaftliche
Produkte

Feste und flüssige
Nahrungsmittel
Laudwirtschafts-

Material
Kolon ialprodukte

Transport und Verkehrs¬
wesen

(4414X) 1908

Alle Auskünfte erteilt dos Otflaielle Bureau,
3, rue Consell-G6nertd, Grilrt. Telephon Nr. 77.61.

Einschrcibetermin bis 31. Juli 1919.

Bedeutendes industrielles Unternehmen
(Aktiengesellschaft) d. Baum&terialienbranche,
mit Bureau in Zürich, sucht an selbständige
Arbeit gewöhnte Kraft (Schweizer), der nach
einiger Zeit die < 2038.

kimhiioniilsclie Leitung
übertragen werden könnte. Bewerber müssen
gute, allgemeine und kommerzielle Bildung sowie
organisatorische Begabung besitzen und über
erstklassige Referenzen verfügen. Bevorzugt werden
solche, die bereits in der Branche oder in einem
Fabrikationsunternehmen in leitender Stellung
tätig gewesen und mit den schweizerischen
Verhältnissen vertraut sind.

Anmeldungen gef. unter Chiffre H D 900
an die Annoncenabteilung der Neuen
Zürcher Zeitung.

] Httii
«Adressen

von Advokaten, He-
taren, Inkasso- and Auikunffct-

bureaax etc.

aefliEignemeati coramittlm
Adresse, d'avocats. notairos,
bureaux de recouvrements »3

de renseignements. eto.
Aarau: Stirnemann & Sand-

meter, Adv., Notar u. Ink.
— Jb. Wehrll, Not., Ink.
Barn: G.BOrltwgl, Ink-Auik,
— F. R. Moser, Adv. u. Ink,

u. E. Werthmüller, Ink.
— H. Lindenmann, Advok.
Freiburg: Bank Uldrg & Clt.
Saniva i Herren & Guerchei,

renseignem. etrecoUvrem.
s.touspays.Brev.d'lnvmV
marques, modales, etc.

— J. & W. Herren, avocat*.
Repr6s. dev. tons trtbu-
naux et Juridictions.

— John Benaud, avocat,
Croix d'Or 17.

Linsanne: L. Bertartonnt,
agent d'aff. patents (con.
deutsch u. ftallenisch).

Luzern: Dr. B. Grüler, Adv.
he Laelei Agence flnaneiin

et commerctale. Rens., reo.
Hentreux: Raccoursler, JB..

Reconv. et content!tax.
Scherfhausen: H. Bolll Sc. Dr.

C. Labhart, Rechtsanw.
St. Gallen: Dr. F. Curll, Adv,
— Dr. Otto Forrer, Adv.
— Otto Baumann, Rechtsh.
— E. Förster, Rechtsbureau.
— Dr.W.lmHof, Advokat.
Zürich: Dr. Herforth, Adv.
— Schweiz. Informallonzbar.

(Bfichtold Sc. Wundert!)

Aatesut • BaoUwltwüi
richtet' ein E. Frlsek,
Bücherexperte, Zftrleh I,
Netft Beekfeölrtft». »

Britwetate d'flttfbat L-a. ft ftmiets

LUMMt {bMk KS MMMKS
est convoquöe pour le liiiidi 28 jail let 1919, ä 2 h. de l'aprös-midi,
au slfege social ä Aarberg.

ORDRE DD JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration et des contröleurs.
2. Approbation des comptes et de la gestion au 31 man 1919, döcharge

au conseil d'administration ainsi qu'aux contröleurs.
3. Votation sur les conclusions de ces rapports.
4. Nominations statntaires.
5. Propositions individuelles. 2034.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs
sont ä la disposition des actionnaires, au siöge social a Aarberg.

tie e&ttateil d'adminiatration.

Hotel Schwanen in Lnzern
33/4°/o Hypothekar-Anleihen von Fr. 500,000

Gemäss Amortisationsplan wurden an der :heüte vorgenommenen
12. Auslosung i9 Partialen zur Rückzahlung auf den 30. September 1919
bezeichnet:

5 71 97 129 133 188 192 239 259 298
340 347 370 425 430 431 435 448 482

Restanten: keine.
Die Rückzahlung der ausgelosten Obligationen erfolgt gegen Ablieferang

der Titel and der noch nicht verfallenen Coupons spesenfrei bei der
Schweizerischen Kreditanstalt.

Die Verzinsung der ausgelosten Partialen hört mit dem 30. September
1919 auf. (3920 Lz) 2050.

Luzern, den 17. Juni 1919.

_• Hermann Haefeli.

Bas-de-Sftcliet, S. A.
Societe iäfinobiliere ä Cortaülöd

MM. les actionnaires sont coftvoquöS en

assömblee geüeralfe exträördiiiäife
pour le mardl 29 jaillet 1919, ä 5.34 teures du soir, au sl&ge de la socidtd,
I Cortalllod, avec l'ordre du jour suivant. •>

ORDRE DD JOUR:
Modification de l'article 8 des Statuts.

Ije conseil d'administration.
N.B. Le bilan est les coföptes de profitset pertes pour l'exercice .1918

sont döposös dans les bureaux ae la sociötö, ä Cortaillod, oü MM. les
actionnaires peüvent en prendre connaissance.

Buehdrackerei POOHON-JENT * BÜHLES la Bera — btpriawi« POCHON-JENT St BÜHLES i Berne


	

